
JETZT ERST RECHT:

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik
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 Initiative „Sicherheit neu denken“



AKTUELLER BEFUND: 
Der Überfall Russlands auf die Ukraine ist ein nicht zu rechtfertigender, 
brutaler völkerrechtswidriger Angriff auf die Souveränität der Ukraine. 

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

These: 
Kriege wie dieser sind Ausdruck des Scheiterns der globalen Sicherheits-

architektur und der militärischen Politik von NATO, Russland und China.

Unterfinanzierung und politische 

Marginalisierung der UN

Nicht-Anerkennung von Mehrheitsbeschlüssen der 

UN-Versammlung (z.B. Atomwaffenverbot)

Ablehnung 

vieler UN-

Reform-

vorschläge, 

z.B. von Kofi 

Anan 

1) Die Struktur des UN-Sicherheits-

rats ist undemokratisch und unter-

miniert das Völkerrecht

2. Globale Militärausgaben seit 2020: 

Sprung über 2.000 Mrd. US-$!     

Je mehr, desto sicherer – echt ???

Quelle: SIPRI, April 2023

3. Sicherheitslogik statt Friedenslogik

Quelle: Flyer der Plattform ZKB zur Friedenslogik, Ausarbeitung 

des Konzepts: Prof. Dr. Hanne-Margret Birckenbach
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Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Unterfinanzierung und politische Marginalisierung der UN

Nicht-Anerkennung von Mehrheitsbeschlüssen der UN-

Versammlung (z.B. Atomwaffenverbot)

Ablehnung vieler 

UN-Reformvor-

schläge, z.B. von 

Kofi Anan u.a.

1) Die Struktur des UN-Sicherheitsrats ist unde-

mokratisch und unterminiert das Völkerrecht
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Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

2. Globale Militärausgaben seit 2020: 

Sprung über 2.000 Mrd. US-$!     

Je mehr Ausgaben, desto sicherer – echt ?

Quelle: SIPRI, April 2023
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Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

3. Sicherheitslogik statt Friedenslogik 

(nach H.-M. Birckenbach)

Quelle: Flyer der Plattform ZKB zur Friedenslogik, Ausarbeitung 

des Konzepts: Prof. Dr. Hanne-Margret Birckenbach
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SZENARIO UND INITIATIVE
SICHERHEIT NEU DENKEN

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Beschluss der Landessynode der Ev. Kirche in Baden 2013:

„Gleich dem nationalen Ausstiegsgesetz aus der nuklearen Energiegewinnung, gilt es – (…) in 

Abstimmung mit anderen EU-Mitgliedsstaaten – ein Szenario zum mittelfristigen Ausstieg aus 

der militärischen Friedenssicherung zu entwerfen.”

(Konkretion auf dem Weg, Kirche des Gerechten Friedens zu werden)

Vom Szenario (erstellt 2016-2018) zur Initiative „Sicherheit neu denken“

- Multiplikator*innentrainings / Mentor*inentrainings (Peace4Future)

- Vorträge und Tagungen

- 2022: Lobbygespräche für Erhalt und Ausbau ZKB, Zivilen Friedensdienstes usw. 

- Bildungsmaterialien

- AGs (Peace4Future, Internationale Polizei, Soziale Verteidigung)

- 2021: u.a. Wahlveranstaltungen mit Andreas Zumach und BT-Kandidat*innen

- 2022: Papier zum Ukraine-Krieg: Wie es dazu kam, wie man es beenden könnte

www.sicherheitneudenken.de

Vortrag am 19.07.2023 Mannheim, BUGA und Friedensbüro

Stephan Brües, Ko-Vorsitzender Bund für Soziale Verteidigung /

 Initiative „Sicherheit neu denken“



SZENARIO UND INITIATIVE
SICHERHEIT NEU DENKEN

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Herangehensweise

• Schritte formulieren, die den Weg hin zu einer zivilen Sicherheits-

    politik markieren

• Eingeflossen sind Papiere der Bundesregierung, die anerkennen,

    dass eine konsequent zivile Konfliktprävention und -bearbeitung

    funktionieren kann. 

• Eingebettet sind zudem die Konzepte der Sozialen Verteidigung, des Unbe-

waffneten Zivilen Schutzes und das Prinzip der Friedenslogik nach Hanne-

Margret Birckenbach. 

• Es finden sich zudem viele Beispiele ziviler Konfliktbearbeitung und gewalt-

freiem Widerstands aus Geschichte und Gegenwart

Der Weg zur Umsetzung kann nur gelingen

• von unten (Beispiel geben und politischen Druck erzeugen)  und

• von oben (z.B. Bundesetat / Faire internationale Handelsverträge)
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SZENARIO UND INITIATIVE
SICHERHEIT NEU DENKEN

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik
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SZENARIO UND INITIATIVE
SICHERHEIT NEU DENKEN

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Gerechte Außenbeziehungen

• Soziale und ökologische Weltwirtschaft

• Fairer Rohstoffhandel (z.B. Lieferkettengesetz)

• Klimagerechter Lebensstil

• Bezugspunkt: 17 UN-Nachhaltigkeitsziele

Hier hat der Ukraine-Krieg die Dringlichkeit eher erhöht:

Globale Klimapolitik geht nur gemeinsam. Ebenso eine global gerechte Nahrungs-

mittelproduktion für alle Menschen. Aus Nordstream2 könnte eine Röhre für ökolo-

gischen Wasserstoff werden (Vorschlag Andreas Zumach).

Verstärkte Kooperation mit Anrainerstaaten

Neben nordafrikanischen oder arabischen Staaten (Vorschlag: DESERTEC 2.0) ist 

hier explizit auch Russland gemeint gewesen. Das hat sich nun objektiv erschwert. 

Trotzdem führt mittelfristig an einer Kooperation kein Weg vorbei.
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SZENARIO UND INITIATIVE
SICHERHEIT NEU DENKEN

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Internationale Sicherheitsarchitektur

Die Stärkung übergreifender Kooperationsstrukturen wie

UNO und OSZE anstelle militärischer Bündnisse.

Dort sollten eine Internationale Polizei und v.a. eine große

Zahl von Friedensfachkräften tätig sein.

Resiliente Demokratie

Eine resiliente Gesellschaft verteidigt ihre Demokratie und Lebensweise nach 

innen und außen, und weniger Territorien. Sie erfordert Friedensbildung, Gewalt-

freie Kommunikation und Konfliktbearbeitung von der Schule bis in die Politik 

sowie Erlernen von Methoden des gewaltfreien Widerstands

Das Tabu: Konversion von Bundeswehr und Rüstungsindustrie

Es gibt genügende Aufgaben im Katastrophenschutz- und Nothilfe-Bereich, in 

denen Bundeswehrangehörige arbeiten können. Und genügend Produkte, die 

Rüstungsarbeiter*innen statt Tötungswerkzeuge herstellen können.
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SZENARIO UND INITIATIVE
SICHERHEIT NEU DENKEN

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Lobbyarbeit gegenüber Regierungspolitiker*innen

•aktuell, 10 % für Zivil: -> hat letztes Jahr einige Kürzungen in der ZKB verhindert

Handreichung zu gewaltfreien Alternativen zum Krieg

•18.02.2022 anlässlich Münchener Sicherheitskonferenz: „Turning the Perspective, 

Overcoming Helplessness. Rethinking Security Report 2022“

•19.03.2022: "Impulse für eine entschlossene und besonnene Reaktion auf Putins Krieg"

Peace4Future 

•Ausbildung von Friedensmentor*innen

•Aufbau von Netzwerken in Universitäten etc.

•Bespielen von sozialen Medien

Internationale Vernetzung

• Initiativen in Holland, Großbritannien, USA, Österreich, Italien, Schweiz

•Afrika: ZAR (Marie-Noelle Koyara) / Friedensuniversität in Ghana (Hubert Heindl)

•Aktualisierung des Szenarios von 2018 (ca. 10 Seiten)
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FAZIT

Jetzt erst recht:

Zivile Sicherheitspolitik

Die Aggression Russlands gegen die Ukraine hat gezeigt, wie inkonsistent 

und national-egoistisch Sicherheitspolitik weiterhin gedacht wird. 

Das gilt ausdrücklich für die NATO, Russland und China.

Sicherheit neu denken 

• Legt hier die Finger auf die Wunden der Sicherheitslogik

• Zeigt, wie es friedenslogisch und konsistent gehen könnte

… wenn die Politik kreativer, und wir alle als politisch Interessierte, 

offener für Neues wären:  für gewaltfreie Alternativen und für eine 

Bearbeitung der Ursachen der Konflikte auf der Welt. 
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